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Der Appell die „Chancen in der Kri-
se“ zu sehen, sei kein Kalender-
spruch, sondern ihre tiefe Überzeu-
gung, betonte Oberbürgermeisterin 
Gabriele Zull beim Neujahrsemp-
fang der Stadt Fellbach am vergan-
genen Sonntag, 15. Januar, in der 
Schwabenlandhalle. 

Zusammen mit dem Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke, Gerhard Am-
mon, zeigte sie in der abwechslungs-
reichen Veranstaltung, die von SWR-
Redakteurin Angelika Hensolt mo-
deriert wurde, Herausforderungen 
und Möglichkeiten auf. Rund 1000 
Gäste aus Politik, Wirtschaft und der 
Stadtgesellschaft waren der Einla-
dung der Oberbürgermeisterin ge-
folgt. „Wir sind gut informiert“, er-
klärte OB Zull und verwies auf die 
Studie des Club of Rome, der bereits 
vor über 50 Jahren die Grenzen des 
Wachstums deutlich aufgezeigt und 

auf die gravierenden Folgen für Na-
tur und Klima aufmerksam gemacht 
hat. Die einflussreiche Publikation 
habe allerdings nicht zu einer durch-
greifenden Änderung geführt. In sei-
ner neuesten Studie „Earth for all“ 
aus dem Jahr 2022 drückt der Club 
of Rome trotzdem Optimismus aus 
und plädiert für radikale Kehrtwen-
den, mit denen die Klimaerwärmung 
noch zu stoppen sei. „Dabei richten 
die Autoren den dringendsten Ap-
pell an uns alle: Wir sollen Bildung 
ermöglichen, die kritisches Denken 
und komplexes Systemdenken ver-
mittelt,“ fasste Gabriele Zull zusam-
men, die sich gegen einfache Ant-
worten aussprach.

Durch die Coronapandemie und 
die Herausforderungen hätten wir 
gelernt, „Normalität“ nicht selbstver-
ständlich hinzunehmen und immer 
wieder neu zu hinterfragen. Verhal-
tensweisen müssten geändert und 
überdacht werden, um die Kehrt-
wenden zu ermöglichen – aber „wir 

so Gerhard Ammon und Energie um-
fasst für den Stadtwerkegeschäfts-
führer Strom, Wärme und Verkehr. 
„Jeder kann dazu beitragen, Energie 
zu sparen und jeder ist Teil der Ener-
giewende“, ist Ammon überzeugt. 
Temperaturbereinigt ist der Gasver-
brauch seit September 2022 im Ver-
gleich zu den Durchschnittswerten 
von 2018 bis 2021 um 13 Prozent ge-
sunken. „Ein Anfang!“

Energie und Begeisterung in ganz 
anderer Form erzeugten die Darbie-
tungen des Chors Sing a Song im Lie-
derkranz Oeffingen und der fünf 
Sportlerinnen vom Bundesstütz-
punkt der Rhythmischen Sportgym-
nastik. Die hochprofessionelle Rei-
fenübung fesselte die Zuschauer. 
Der Chor entließ das Publikum be-
schwingt zum anschließenden Emp-
fang mit dem Lied von „On the sun-
ny side of the street“ von Louis 
Armstrong. Sie streuten den Gästen 
musikalisch ein bisschen „gold dust“ 
(Goldstaub) auf die Haare. 

Neujahrsempfang: Chancen in der Krise nutzen 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull und der Geschäftsführer der Stadtwerke Gerhard Ammon fordern zu Kehrtwenden auf

Der Neujahrsempfang der Stadt Fellbach konnte in diesem Jahr wieder wie gewohnt stattfinden.                                                                                                                 Foto: Hartung

kommen zusammen besser voran“, 
appellierte Oberbürgermeisterin 
Zull in ihrer Rede. Jeder einzelne sei 
gefragt, um den Klimawandel zu 
stoppen und gemeinsam den He-
rausforderungen zu begegnen. Eine 
Aussage, die von Gerhard Ammon 
bekräftig wurde. 

Der Geschäftsführer der Stadtwer-

ke skizzierte die Entwicklung der 
Energiekrise und die Auswirkungen 
auf die Bürger. Die große Abhängig-
keit von der russischen Energie sei 
schnell aufgelöst worden. „Erdgas 
kommt inzwischen nicht mehr aus 
dem Osten, sondern aus dem Nor-
den und Westen.“ Der Geschäftsfüh-
rer stellte auch klar, das die Energie-
situation momentan stabil sei, „aller-
dings weiß ich nicht, wie das im 
nächsten Jahr aussieht.“ Energie ein-
zusparen sei das Gebot der Stunde, 

Entwicklung der Energiekrise
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für die SPD: 
Bezahlbarer 
Wohnraum
Die städtische 
Wohnungs-
baugesell-
schaft (WDF) 
ist nun seit knapp fünf Jahren als 
eigenständiges Unternehmen tä-
tig. Sie hat sich in der inzwischen 
hinter ihr liegenden Gründungs-
zeit gut etabliert. Neben der 
ureigenen Aufgabe, der Verwal-
tung der städtischen Wohnun-

gen, saniert die WDF bestehende 
Wohngebäude und setzt auch eige-
ne Neubauprojekte um. Im letzten 
Jahr konnten in der Hasenwaldstra-
ße in Schmiden 21 Mietwohnungen 
an die neuen Bewohnerinnen und 
Bewohner übergeben werden. Der-
zeit entstehen im Gebiet bei der 
Bruckstraße weitere Wohnungen. 
Das ist eine sehr gute Entwicklung. 
Damit hat die WDF dringend benö-
tigten bezahlbaren Wohnraum ge-
schaffen, was der SPD-Fraktion seit 
Jahren ein wichtiges Anliegen war 
und ist.Aktuell Handlungsbedarf 
gibt es beim Gelände des alten Frei-

bads. Auf Grund der gestiegenen 
Baukosten und der Bauzinsen wird 
es offensichtlich schwierig die sozia-
len Ziele mit Bau von günstigem 
Wohnraum zu erreichen.
Wir haben deshalb im Gemeinderat 
beantragt, erneut die Anwendung 
von Erbbaupacht, wie es beim Hal-
lenbadgelände erfolgreich prakti-
ziert wurde, zu prüfen. Dies wird 
nun erfolgen. 
Ein solches Modell ist gerade bei 
gestiegenen Zinsen ein geeigneter 
Ansatz. Alternativ könnte auch die 
WDF auch selbst als Bauherr tätig 
werden.

AUS DEM GEMEINDERAT
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Oberbürgermeisterin Gabriele Zull mit den Ehrenmedaillenträgern Elvira Hofelich, Michael Schwarz, Horst Brack, Stefanie Kapp (stellvertretend für ihren Vater Professor Dr. 

Gerhard Peter), Ingrid Lorenz-Paule, Christian Bauer, Renate Sigle-Mazzoleni, Markus Bechert und Marina Seibold.                                                                                           Foto: Hartung

„Eine Stadtgesellschaft, die so viele 
bürgerschaftlich, ehrenamtlich, frei-
willig Engagierte in ihren Reihen hat 
wie wir in Fellbach, kann sich glück-
lich schätzen“, war sich  Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull beim Neu-
jahrsempfang am vergangenen 
Sonntag sicher. Folgende Fellbacher 
wurden von der OB  für ihr Engage-
ment ausgezeichnet: 

 Elvira Hofelich ist seit 1991 in der 
Vorstandschaft der Landfrauen Oef-
fingen.  2008 bis 2021 zweite Vorsit-
zende der Landfrauen Oeffingen; 
Außerdem seit 2002 Übungsleiterin 
der Tanzgruppe.  Seit 2006 zusätzlich 
Kirchengemeinderätin in Oeffingen 
(4 Jahre).  

 Michael Schwarz vom Städtepart-
nerschaftsverein  ist seit 1978 Mit-
glied der Partnerschaftsgesellschaft 
Fellbach und betreute in diesem Be-
reich zahlreiche Ämter.  Von 1980 – 
2006 war er u.a.  Beirat der Partner-
schaftsgesellschaft Fellbach; Von 
2006 – 2019 1. Vorsitzender des 
Städtepartnerschaftsvereins.

Horst Brack war von 2014 bis Mit-
te 2020 1. Vorsitzender des Gesangs-
vereins Concordia Schmiden; 2008 
bis 2014: 2. Vorstand der Concordia, 
davor war er mindestens 6 Jahre im 
Vereinsbeirat aktiv tätig. 

Außerdem war Horst Brack lange 
Jahre im Vorstand der Ringerschaft 
des SV Fellbach tätig. 

  Professor Dr. Gerhard Peter initi-
ierte, gründete und leitet seit 2009 
die erste Jugendtechnikschule in Ba-
denWürttemberg: Die „Jugendtech-
nikschule Fellbach - Dr. Karl Eisele“ 
(JTS). Ziel der JTS: mit Versuchen, 
Modellen, Projekten technische 
Grundausbildung für alle Altersklas-
sen sollen Kinder von Vorschule bis 
zur Oberstufe der Gymnasien alters-
gerecht an Technik und Naturwis-
senschaften herangeführt werden. 

 Ingrid Lorenz-Paule von der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Fellbach 
ist seit 1978  Gemeinde- und Be-
suchsdienst der Kirchengemeinde in 
Fellbach und Kirchengemeinderätin 
der Lutherkirchengemeinde. Unter 

anderem ist sie Mitglied im  Parochie-
ausschuss Lutherkirche und seit 2020  
Mitglied im Leitungsgremium Lu-
ther-Melanchthon. Die  Kleinkindbe-
treuung während des Sonntagmor-
gengottesdienstes und die Mitarbeit 
im Festausschuss gehören ebenfalls 
zu ihren Tätigkeiten. 

Christian Bauer ist seit 2004 Mit-
glied im SV Fellbach. Von 2005 – 
2006 war er Technischer Leiter der 
Abteilung Basketball; 2007 – 2008 
Abteilungsleiter Basketball; 2009 – 
2013 stellvertretender Vorstand; Seit 
2013 ist er  gleichberechtigter Vor-
stand. Für seine Verdienste bekam er 
bereits die Verdiensturkunde des SV 
Fellbach in Bronze,  in Silber sowie in 
Gold.

Renate Sigle-Mazzoleni: 1987 – 
2013 war sie Übungsleiterin einer El-
tern-Kind-Gruppe. 1989 – 1995 war 
sie verantwortlich für die Kinder-
sportgruppen der Abteilung Gym-
nastik und Tanz; 1995 – 2013 wurde 
sie Abteilungsleiterin der neuge-
gründeten Kindersportabteilung; 

Seit 2016 ist sie Mitglied im Vorstand 
des TV Oeffingen . 1996 – 2013 hat 
Renate Sigle-Mazzoleni verschiede-
ne Veranstaltungen mit der Kinder-
sportabteilung des TV Oeffingen ge-
plant und durchgeführt.

Markus Bechert ist seit  1984 Ver-
einsmitglied beim TSV Schmiden. Er 
war maßgeblich an der Errichtung 
der TSV-Beach-Volleyballanlage im 
Jahr 1995 beteiligt; 1990 bis 1993 
war er Jugendwart der Volleyballab-
teilung; 1993 bis 1996 technischer 
Hallenleiter; 1996 bis 2000 techni-
scher Beach-Leiter; In seiner führen-
den Rolle im Beach-Ausschuss hat er 
sich über Jahre  engagiert um die Tur-
nierorganisation gekümmert.  Seit 
2008 ist er im Vorstand des TSV 
Schmiden der  2. Vorsitzende.

 Marina Seibold vom Tennisverein 
Rot-Weiß Fellbach wurde mit 14 Jah-
ren  Jugendsprecherin und als solche 
bei zahlreichen Aktivitäten und Ju-
gendveranstaltungen organisato-
risch eingebunden; seit 2009 macht 
sie mit bei der „Ballspielrunde für 
Vorschulkinder“ mit, die sie von 2011 
bis zur Sommersaison 2019 als 
Hauptverantwortliche leitete.

Fellbacher Bürger für außerordentliches Engagement geehrt
Seit Sonntag ist die Kappelbergstadt Fellbach stoneun neue Träger der Ehrenplakette



Ihre Spende erbitten wir auf das 

Konto der Bürgerstiftung Fell-

bach, IBAN DE16 6006 0396 

1522 1790 03, BIC GENO-

DES1UTV, Volksbank am Würt-

temberg eG, Stichwort „Von uns 

für Euch!“
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Die Preise der Fellbacher Weih-

nachtslotterie 2022 wurden ausge-

lost und können bis zum 31. Januar 

abgeholt werden. Die meisten Preise 

erhalten die Gewinner direkt bei den 

Betrieben, welche die Preise gespen-

det haben. Manche Gewinne kön-

nen wiederum beim Stadtmarketing 

Fellbach e.V. abgeholt werden. Bei 

Fragen zu den Abholstellen steht 

das Stadtmarketing gerne telefo-

nisch unter 0711 5851-170 oder per 

E-Mail unter stadtmarketing@fell-

bach.de zur Verfügung.

Die aktuelle Gewinnliste mit den 

zugehörigen Preisen ist unter 

www.stadtmarketing-fellbach.de zu 

finden. Die Gewinne können zum 

31. Januar 2023 gegen Vorlage des 

Original-Gewinnloses bei den jewei-

ligen Betrieben abgeholt werden. 

Der Verein Stadtmarketing Fellbach 

e.V. wird alle Gewinne neu verlosen, 

die bis zum 31. Januar 2023 nicht ab-

geholt worden sind.  In diesem Jahr 

geht der Erlös an die Bürgerstiftung 

Fellbach und an die Aktion 6666 der 

Fellbacher Zeitung. 

Fellbacher Weihnachtslotterie 

Gewinnzahlen stehen fest und sind online einsehbar
Verfolgen Sie 

auch die Aus-

einanderset-

zungen rund 

um das briti-

sche Königs-

haus? Mir ist 

zwar mein In-

teresse an 

dem Klatsch selbst ein wenig pein-

lich, aber ich bin doch besser über 

die Details informiert, als ich es 

eigentlich sein sollte. Seitdem ich 

die Serie „The Crown“ gesehen ha-

be, lese ich immer wieder Neuig-

keiten über das Königshaus. 

Ich kann nicht beurteilen, wer in 

diesen Auseinandersetzungen 

Recht hat und ob es darum über-

haupt geht. Ich sehe in diesem Fa-

miliendrama vor allem Menschen 

mit persönlichen Verletzungen. 

Und mir kommen dabei immer 

wieder biblische Geschichten in 

den Sinn, die auch von solchem 

Drama erzählen. Die Autoren der 

Bibel vereint dabei, dass sie eine 

realistische Sicht auf die Menschen 

haben und nicht nur die Sonnen-, 
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sondern auch die Schattenseiten 

dieser Familienbiografien und 

auch ihrer einzelnen Mitglieder 

schildern.

Ich vermute, dass viele Konflikte, 

ob in der Bibel, im britischen Kö-

nigshaus oder auch in unseren Fa-

milien daherkommen, dass Men-

schen sich nicht gesehen, erkannt 

und verstanden fühlen. Das tut 

weh. In solch einer Situation schil-

dert das 1. Buch Mose, Kapitel 16, 

wie die geflüchtete und verzwei-

felte Hagar Hoffnung daraus 

schöpft, dass Gott sie erkennt und 

versteht. Und sie sagt zu ihm die 

Worte, die auch die Jahreslosung 

2023 sind: „Du bist ein Gott, der 

mich sieht.“ Unser Gott kennt uns 

mit unserer ganzen Geschichte 

und unserem Herz. Diese Gewiss-

heit, dass wir nicht übersehen wer-

den, schenkt Hoffnung. Und sie 

gibt uns auch die Kraft, andere 

Menschen zu sehen, zu erkennen 

und zu verstehen.

Pfarrer Julian Scharpf, Evangeli-

sches Pfarramt Fellbach Luther-

Melanchthon-Brenz

WORT ZUM SONNTAG

„Klar helfen wir!“ – die Rückmeldun-

gen an die Stadtverwaltung sind ein-

deutig. Die neue Aktion „Von uns für 

Euch!“ stößt bei allen Beteiligten auf 

große Zustimmung. Mit der Kampag-

ne wollen die Stadt Fellbach, die Kir-

chen sowie karitative Einrichtungen 

Fellbacher unterstützen, denen die 

gestiegenen Lebenshaltungskosten 

die finanziellen Möglichkeiten ge-

nommen haben. Beim Neujahrsemp-

fang am Sonntag, 15. Januar, wurde 

die Aktion von Oberbürgermeisterin 

Gabriele Zull offiziell vorgestellt, 

Spenden gesammelt und Informatio-

nen verteilt. 

Der erste Aufruf, mit dem die 

Stadtverwaltung ehrenamtliche Hel-

fer suchte, war bereits ein großer Er-

folg. „Wir hatten in den ersten zwei 

Tagen rund 50 Anrufe und Zusagen“, 

schildert Christine Hug, Leiterin des 

Amtes Soziales und Teilhabe. Spen-

denfinanziert sollen Menschen, 

denen die Kosten momentan über 

den Kopf wachsen, Pakete mit Pro-

dukten des alltäglichen Bedarfs er-

halten. Das Packen und Verteilen der 

rund 3500 Pakete wird von der Stadt-

verwaltung sowie den Kooperations-

partnern mit vielen freiwilligen Hel-

fern organisiert. „Eine Mammutauf-

gabe“, wie Christine Hug schmun-

zelnd erklärt. Die Vorbereitungen für 

die Packaktion sind am  16. Januar in 

der Alten Kelter angelaufen. Zu-

nächst werden die Kartonagen sowie 

die Produkte vor Ort gebracht, die 

Packstraßen aufgebaut und der Ab-

lauf genau geplant, bevor dann ab 

23. Januar zusammen mit den ehren-

amtlichen Helfern die ersten knapp 

2000 Pakete fertiggestellt werden.  

Neben dieser direkten kurzfristigen 

Unterstützung ist „Von uns für Euch!“ 

eine Aktion, um  auf die sozialen 

Unterstützungsprogramme aufmerk-

sam zu machen sowie den gesell-

schaftlichen Zusammenhalt zu stär-

ken. „Die betroffenen Menschen 

schämen sich und ziehen sich zu-

rück“, skizziert Hug die gesellschaftli-

chen Folgen der finanziellen Notsitu-

ationen. „Dem müssen und wollen 

wir entgegenwirken“, stellt die OB  

klar, die dabei auf die Solidarität der 

Fellbacher Bürger zählen kann. Kurz 

nach dem Spendenaufruf wurden 

die ersten größeren Spenden zuge-

sagt und auch die Teilnehmer des 

Neujahrsempfangs signalisierten 

große Bereitschaft, sich für die Ak-

tion zu engagieren. Die Ausgabe der  

Pakete startet Ende Januar.

Mit Paketen mehr Sichtbarkeit erreichen 
Große positive Resonanz auf die neue  städtische Aktion „Von uns für Euch!“

Vorstand Klaus Reutter, Humanus 

Stiftung, zählt zu den Unterstützern.

Am Sonntag  konnten sich die Gäste einen Eindruck verschaffen.                                                                                           Fotos: Hartung

Am Samstag, 21. Januar 2023,  16 

Uhr, lädt das Kulturamt Fellbach im 

Großen Rathaussaal zu einem Fami-

lienkonzert für Kinder ab 6 Jahren 

mit dem Trio Neo ein. 

Mit „Märchenerzählungen“ beti-

telt Robert Schumann sein Opus 

132.   Anhand der gespielten Musik 

denken sich die Musiker zusammen 

mit den Kindern Geschichten aus 

und regen somit deren Fantasie an. . 

Eintrittskarten zum Preis von zehn 

Euro (ermäßigt fünf Euro) gibt es 

beim i-Punkt Fellbach, Marktplatz 2, 

Telefon 0711 580058.

 www.fellbach.de/kulturamt

„Märchenerzählungen“
Familienkonzert mit dem Trio „Neo“ im Großen Saal 



Seite 4

Was ist „virtual“ oder „augmented 
reality“? Wie funktioniert der 3D-
Druck und wie wird die Produktent-
wicklung in der Zukunft aussehen? 
Die Schüler der Auberlen-Realschule 
haben jetzt Antworten für all diese 
Fragen und sind gewappnet für ihre 
anstehende Karriere. 

Die Schüler absolvierten den 
CREATE-Workshop mit Interesse und 
haben sich weitreichende Kenntnis-
se über die technologische Zukunft 
erarbeitet. 

Möglich machte das ein Koopera-
tionsprojekt der städtischen Wirt-
schaftsförderung mit den drei Ge-
werbevereinen Fellbach, Schmiden 
und Oeffingen, der Industrievereini-
gung Fellbach, der Eisele-Stiftung, 
dem VDC Fellbach, den Fellbacher 
Schulen und mit der Bildungsein-
richtung „Create Education“ aus 
Reutlingen. „Wir sind sehr glücklich 
darüber, dass wir unseren Schülern 
diesen Workshop anbieten konnten, 
da er die schulische Ausbildung per-
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partnern auch in Zukunft derartige 
Projekte realisieren werden“, unter-
strich Christoph Pfefferle, Wirt-
schaftsförderer der Stadt Fellbach.

Die Herausforderungen der in-
dustriellen Zukunft werden für die 
Gesellschaft, den Wirtschaftsstand-
ort und die Fachkräfte von immenser 
Bedeutung sein, weshalb die Vorbe-
reitung auf den digitalen Wandel 
zeitnah und erfolgreich verlaufen 
sollte. 

Der „CREATE-Workshop“ ergänzt 
die technologische Bildung, erwei-
tert den „Horizont“ der Schüler und 
bietet einen praxisnahen Einblick in 
die Entwicklungen der Gegenwart 
und Visionen der Zukunft, was Schü-
ler und Lehrkräfte einstimmig bestä-
tigten: „Es fühlte sich kaum wie 
Unterricht an, auch der Spaßfaktor 
kam nie zu kurz“, hielten Schüler   den 
Mehrwert des Projekts fest.

Die 8. und 9. Klassen bekamen 
ebenfalls einen Eindruck aus dem 
Arbeitsalltag der drei Firmen.

Die industrielle Zukunft schon heute zum Anfassen

CREATE-Workshop und Unternehmensvorstellung in der Auberlen-Realschule

fekt ergänzt. Auch möchte ich den 
Firmen AMF (Andreas Maier GmbH 
& Co. KG), der Stadt Apotheke Fell-
bach und der Wittenstein Gruppe 
meinen Dank aussprechen, dass sie 
sich heute hier die Zeit nehmen, um 
sich vorzustellen“, freute sich Jörg 
Dieter, Schulleiter der Auberlen-
Realschule. Der Workshop mündete 

in eine Unternehmensvorstellung in 
der Aula des Schulzentrums: „Die er-
lernten Inhalte sollen den Schülern 
einen Vorsprung für später ermögli-
chen. 

Wir freuen uns sehr, dass der 
Workshop an den Fellbacher Schu-
len gut ankommt und sind uns si-
cher, dass wir mit unseren Projekt-

Die Schüler lauschten den Referenten interessiert . Foto:  Tosun 

Schöffen wirken bei den Amts -und 
Landgerichten als ehrenamtliche 
Richterinnen und Richter an der 
Rechtsprechung in Strafsachen mit. 
Der Gemeinderat der Stadt Fellbach 
stellt hierfür eine sogenannte Vor-
schlagsliste auf. Aus diesen Vorschlä-
gen wählt der Schöffenwahlaus-
schuss beim Amtsgericht die Haupt- 
und Ersatzschöffen. 

Gesucht werden Bewerberinnen 
und Bewerber, die in Fellbach woh-
nen und am 1.1.2024 mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre alt sein wer-
den. Wählbar sind deutsche Staatsan-
gehörige, die die deutsche Sprache 
ausreichend beherrschen. Wer zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt wurde oder 
gegen wen ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Über-
nahme von öffentlichen Ämtern füh-
ren kann, ist von der Wahl ausge-
schlossen. Auch hauptamtlich in oder 
für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsan-
wälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbedienstete 
usw.) und Religionsdiener sollen nicht 
zu Schöffen gewählt werden. 

Schöffen sollten über soziale Kom-
petenz verfügen, d. h. das Handeln 
eines Menschen in seinem sozialen 

Umfeld beurteilen können. Von ihnen 
werden Lebenserfahrung und Men-
schenkenntnis erwartet. Die ehren-
amtlichen Richter müssen Beweise 
würdigen, d. h. die Wahrscheinlich-
keit, dass sich ein bestimmtes Gesche-
hen wie in der Anklage behauptet er-
eignet hat oder nicht, aus den vorge-
legten Zeugenaussagen, Gutachten 
oder Urkunden ableiten können. Die 
Lebenserfahrung, die ein Schöffe mit-
bringen muss, kann sich aus berufli-
cher Erfahrung und/oder gesell-
schaftlichem Engagement rekrutie-
ren. Dabei steht nicht der berufliche 
Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Er-
fahrung, die im Umgang mit Men-
schen erworben wurde.

Das verantwortungsvolle Amt eines 
Schöffen verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit 
und Reife des Urteils, aber auch geisti-
ge Beweglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes – ge-
sundheitliche Eignung. Juristische 
Kenntnisse irgendwelcher Art sind für 
das Amt nicht erforderlich. Schöffen 
müssen ihre Rolle im Strafverfahren 
kennen, über Rechte und Pflichten in-

formiert sein und sich über die Ursa-
chen von Kriminalität und den Sinn 
und Zweck von Strafe Gedanken ge-
macht haben. Sie müssen bereit sein, 
Zeit zu investieren, um sich über ihre 
Mitwirkungs- und Gestaltungsmög-
lichkeiten weiterzubilden. Wer zum 
Richten über Menschen berufen ist, 
braucht Verantwortungsbewusstsein 
für den Eingriff durch das Urteil in das 
Leben anderer Menschen. 

Objektivität und Unvoreingenom-
menheit müssen auch in schwierigen 
Situationen gewahrt werden, etwa 
wenn der Angeklagte aufgrund sei-
nes Verhaltens oder wegen der vorge-
worfenen Tat zutiefst unsympathisch 
ist oder die öffentliche Meinung be-
reits eine Vorverurteilung ausgespro-
chen hat. 

Schöffen sind mit den Berufsrich-
tern gleichberechtigt. Für jede Ver-
urteilung und jedes Strafmaß ist eine 
Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht 
erforderlich. Gegen beide Schöffen 
kann niemand verurteilt werden. Je-
des Urteil – gleichgültig ob Verurtei-
lung oder Freispruch – haben die 
Schöffen daher mit zu verantworten. 
Wer die persönliche Verantwortung 
für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, 
für die Versagung von Bewährung 
oder für einen Freispruch wegen 

mangelnder Beweislage nicht über-
nehmen kann, sollte das Schöffenamt 
nicht anstreben. 

In der Beratung mit den Berufsrich-
tern müssen Schöffen ihren Urteils-
vorschlag standhaft vertreten kön-
nen, ohne besserwisserisch zu sein, 
und sich von besseren Argumenten 
überzeugen lassen, ohne opportunis-
tisch zu sein. Ihnen steht in der Haupt-
verhandlung das Fragerecht zu. Sie 
müssen sich verständlich ausdrücken, 
auf den Angeklagten wie andere Pro-
zessbeteiligte eingehen können und 
an der Beratung argumentativ teil-
nehmen. Ihnen wird daher Kommuni-
kations- und Dialogfähigkeit abver-
langt.

Interessenten können sich bei der 
Stadt Fellbach für das Schöffenamt in 
allgemeinen Strafsachen gegen Er-
wachsene bewerben. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf www.fell-
bach.de – dort steht auch ein Bewer-
bungsformular zur Verfügung. Dies 
ist auch an der Infotheke im Rathaus 
Fellbach sowie in den Stadtteilrathäu-
sern Schmiden und Oeffingen erhält-
lich oder kann bei der Geschäftsstelle 
des Gemeinderats der Stadt Fellbach 
unter Tel. 0711 5851-299 bzw. per E-
Mail an geschaeftsstelle-gemeinde-
rat@fellbach.de angefordert werden.

Wahl der Schöffinnen und Schöffen steht an
Im ersten Halbjahr 2023 werden die ehrenamtlichen Schöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt

Unparteilichkeit und Selbststän-
digkeit sind unerlässlich



ben ist. „Bei vielen von ihnen besteht 
auch nach Ende der Schulzeit noch 
Interesse, weiterhin Unterricht zu 
nehmen und das Erlernte in einem 
Ensemble zum Klingen zu bringen“, 
weiß sie zu berichten.

Ebenfalls zu den Initiatoren gehö-
ret Hans Fickelscher, Schlagzeugleh-
rer der Musikschule Fellbach und 
Mitbegründer und im Leitungsteam 
der inklusiven Band „Groove Inclusi-
on“. Aus dieser Funktion bringt er 
wertvolle Erfahrungen mit ein. Ab-
gerundet wird die Gruppe durch Flo-
rian Bony. Er stammt aus Frankreich 
und studierte Kontrabass (mit 

Nebenfach E-Bass). Er ist aktives Mit-
glied der PAK (Pädagogische 
Arbeitsgemeinschaft Kontrabass Ba-
den-Württemberg). Derzeit absol-
viert er den berufsbegleitenden 
Lehrgang „Instrumentalspiel mit 
Menschen mit Behinderung“ in Rem-
scheid.

„Wir erweitern mit diesem neuen 
Ensemble gezielt unser Angebot“, 
erläutert Matthias Kuch, Leiter der 
Musikschule Fellbach. „Während 
MuSiTa ausschließlich an Kinder und 
Jugendliche gerichtet ist und es nur 
bei einzelnen Projekten zu echter In-
klusion, nämlich dem gemeinsamen 

Musizieren von Menschen mit und 
ohne Handicap gekommen ist, steht 
bei „grenzenlos…“ die Inklusion im 
Fokus.        Wir wollen eben auch Er-
wachsene und Jugendliche ohne 
Handicap ansprechen,  die aus wel-
chen Gründen auch immer nicht in 
einer regulären Musikgruppe wie 
Orchester oder Musikverein mitspie-
len, aber nach einem Angebot su-
chen, in dem man ohne Sprachbar-
rieren, Altersbeschränkungen und in 
kultureller Vielfalt gemeinsam musi-
zieren kann.“

Der Start ist am, 07. Februar 2023. 
Die Ensembleproben finden dann 
immer dienstags von 19 Uhr bis 
20.15 Uhr im Jazzkeller der Musik-
schule Fellbach statt. Ergänzt wer-
den diese mit Einzelunterricht auf 
dem Instrument bei Lehrkräften der 
Musikschule Fellbach. Nach Abspra-
che ist das Mitspielen im Ensemble 
auch  für externe Teilnehmer mög-
lich. Die Anmeldung ist online unter 
www.musikschule.fellbach.de mög-
lich. Dort finden sich auch weitere  
Informationen über die Kosten bzw. 
Möglichkeiten der Unterstützung 
durch das Bildungs- und Teilhabepa-
ket oder die Fellbacher BonusCard. 
Auch das  Sekretariat der Musikschu-
le berät unter der Telefonnumer: 
0711/5851-155 gerne. 
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Unter dem Namen „grenzenlos…“ 
bietet die Musikschule Fellbach ab 
Februar ein inklusives Ensemble an. 
Zum Mitmachen eingeladen sind 
Personen ab 16 Jahren mit musikali-
schen Vorkenntnissen am Instru-
ment, die Freude an Weltmusik, Fol-
klore oder allen Arten guter Musik 
haben. „Der Name ist Programm“, 
sagt  Claudia Bühlweiler, Mit-Initiato-
rin des neuen Angebots, „denn es 
geht um das  gemeinsame Musizie-
ren von Menschen mit und ohne 
Handicap, ohne Altersbeschränkung 
und ohne Sprachbarrieren.“

Die Musikpädagogin ist aktives 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 
Musik mit Menschen mit Behinde-
rung beim Landesverband der Mu-
sikschulen Baden-Württembergs. Sie 
unterrichtet an der Musikschule Fell-
bach in der Grundstufe und leitet die 
Kooperationsgruppe MuSiTa (Musi-
zieren – Singen – Tanzen). Hier kom-
men seit nunmehr 21 Jahren jede 
Schulwoche 12-14 Kinder und Ju-
gendlichemit Handicap von der 
Schmidener Fröbelschule in die Mu-
sikschule, um ein Instrument zu er-
lernen und gemeinsam zu musizie-
ren. Viele schöne Auftritte  bezeugen 
eine wertvolle Arbeit und die Freude 
der Schülerinnen und Schüler zeigt, 
wie wichtig die Musik in ihrem Le-

Inklusion: Einfach gemeinsam musizieren
Das inklusive Ensemble „grenzenlos…“ bietet Mitspielmöglichkeit

Ein Posaunist der Kooperationsgruppe MuSITa zeigt sein Können. Foto:  Musikschule

Öffentliche Sitzung des Sozialaus-
schusses am Dienstag, dem 24. Januar 
2023, 17:00 Uhr im Rathaus Fellbach, 
Kleiner Saal, Marktplatz 1.

Tagesordnung:
1. Sicherstellung attraktiver Rahmen-

bedingungen für die Kindertagespfle-
ge – Sachstandsbericht zur Arbeit des 
TagesEltern Fellbach und Kernen e.V.    

2. Verschiedenes.

Öffentliche Sitzung des Natur-, Um-
welt- und Klimaschutzausschusses am 
Donnerstag, dem 26. Januar 2023, 
17:00 Uhr im Rathaus Fellbach, Großer 
Saal, Marktplatz 1

Tagesordnung:  
1. CO2-Fußabdruck von Baumaß-

nahmen - mündlicher Bericht
2. Verschiedenes
Hinweise: 
Die rechtsverbindliche ortsübliche 

Bekanntgabe der Tagesordnung er-
folgt durch Bereitstellung im Internet 
unter www.fellbach.de unter der Rub-
rik „Amtliche Bekanntmachungen“.  Als 
Tag der Bekanntgabe gilt der Tag der 
Bereitstellung im Internet. 

Die Tagesordnung kann mit allen Be-
schlussvorlagen unter  https://gemein-
derat-online.fellbach.de/info.asp ab-
gerufen werden. 

Sitzungskalender

Der Verein Ndwenga e. V. setzt sich 
ein für Völkerverständigung und bie-
tet ab sofort einen Praktikumsplatz 
im Bildungsprojekt über das Thema 
Kunststoffrecycling an. „Wir wollen 

junge Menschen informieren, inspi-
rieren und zum Austausch mit afrika-
nischen Schüler anregen“ – Kontakt 
und Informationen via E-Mail: cathy-
plato@ndwenga-fellbach.de

Ndwenga e.V. bietet bezahltes Praktikum

Freie Einsatzzeiten – etwa 10 Stunden in der Woche 

Standesamt

Geburtstage

Ingeborg Czepan, Fellbach: 19. Januar, 
85 Jahre.
Adolf Ries, Schmiden: 19. Januar, 85 
Jahre.
Concetta Di Rosolini Celebre, Fellbach: 
19. Januar, 85 Jahre.
Johann Reiner, Oeffingen: 19. Januar, 80 
Jahre.
Elisabeth Schreyer, Fellbach: 20. Januar, 
95 Jahre.
Cosimo Chiese, Fellbach: 20. Januar, 85 
Jahre.
Gerda Koch, Fellbach: 21. Januar, 90 
Jahre.
Bruno Zachwieja, Fellbach: 21. Januar, 
85 Jahre.
Waldemar Richard Walter, Fellbach: 21. 
Januar, 85 Jahre.
Heidelore Böger, Schmiden: 22. Januar, 
80 Jahre.
Giancarlo Doi, Schmiden: 22. Januar, 80 
Jahre.

Christa Thomas, Schmiden: 23. Januar, 
85 Jahre.
Fritz Alfred Wilhelm Aldag, Schmiden: 
23. Januar, 85 Jahre.
Dorothea Tost, Fellbach: 24. Januar, 85 
Jahre.
Anastasia Alexandropoulou, Fellbach: 
25. Januar, 85 Jahre.
Gisela Kornberger, Schmiden: 25. Janu-
ar, 80 Jahre.
Emma Luise Zehender, Fellbach: 25. Ja-
nuar, 80 Jahre.
Diamantene Hochzeiten 

60 Jahre verheiratet
Brunhilde Klotz und Hans Klotz, Fell-
bach: 25. Januar.
Goldene Hochzeiten

Elisabeth Bäuerle und Gottfried Bäuer-
le, Schmiden: 19. Januar.
Lucia Concetta D’Alessandro in Patti und 
Alessandro Patti, Fellbach: 20. Januar.
Sterbefälle 
Frau Rosemarie Schumacher, Fellbach: 
29.12.2022; 96 Jahre.

 Infoabend  für Eltern und Schüler 
an der Herrmann-Hesse-Realschu-
le, Talstraße 6/1. Am Mittwoch, 
25.01.2023 um 19:00 Uhr in der 
Aula informiert die Realschule 

über das Schulleben und das Pro-
fil der Hermann-Hesse-Realschule 
und stellt das Schulangebot für 
Teilnehmende vor. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Herrmann-Hesse-Realschule informiert
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de
Donnerstag, 19. Januar: 10 Uhr Denksport 
(bitte anmelden), Schlössle; 16 Uhr QiGong 
I; 17 Uhr QiGong II, (beide Kurse ausge-
bucht), Seniorenhaus Hindenburgstraße;  
19 Uhr Vortrag: „Humor macht das Leben 
leichter“, Gewölbekeller.
Montag, 23. Januar: 14 Uhr „Die fünf Ess-
linger“, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 
„Kartenrunde“, Schlössle; 16 Uhr Senioren-
fitness, Festhalle, Gymnastikraum. 
Dienstag, 24. Januar: 9.30 Uhr Progressive 
Muskelentspannung (bitte anmelden), 
Schlössle; 9.30 Uhr Männerkochgruppe, 
Gemeindezentrum; 9.45 Uhr Seniorenbi-
belkreis Oeffingen, Seniorenhaus Hinden-
burgstraße; 14.30 Uhr Büro geöffnet, 
Schlössle; Beratung „Vorsorgende Papiere“, 
nach Vereinbarung unter Telefon 0172/ 
603 9182.
Mittwoch, 25. Januar: 9.30 Uhr „Bewegen 
statt schonen I“ (bitte anmelden); 10.45 
Uhr „Bewegen statt schonen II (bitte an-
melden), beides Schlössle.
 Stadtseniorenrat e.V
Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 
Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-
Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-
ne.de
immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 
im Park hinter der Alten Schule. 
Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-
tenverfügung: jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 0711/
 5856 7660; jeden letzten Dienstag eines 
Monats im Stadtteil- und Familienzentrum 
mit Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/519 874; dienstags im Schlössle oder 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit Terminver-
einbarung unter Telefon 07151/167 9350 
oder 0172/603 9182.
Treffpunkt Mozartstraße
Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-
fellbach.de
Donnerstag, 19. Januar: 10 Uhr „Die fünf 
Esslinger“, Bewegungsangebot für Men-
schen mit und ohne Einschränkungen, Park 
der Schwabenlandhalle; 10.30 Uhr Denk-
sport; 14 Uhr Schach, 14.30 Uhr Doppel-
kopf, alle Treffpunkt Mozartstraße; 9 Uhr 
Führung im „Berauschend“ im Landesmu-
seum Stuttgart für Angemeldete, Treff-
punkt U1-Haltestelle Lutherkirche.
Freitag, 20. Januar: 10.30 Uhr Spanisch für 
Anfänger; 13 Uhr Denksport; 14.45 Uhr 
Chor; 15 Uhr Englisch mit Muße.
Montag, 23. Januar: 9 Uhr Gymnastik; 
10.15 Uhr Internationale Frauensportgrup-
pe, beides Seniorenhaus Cannstatter Str. 
95/1; 10.45 Uhr Französisch, Treffpunkt 
Mozartstraße; 14 Uhr Gymnastik Senioren-
haus Cannstatter Str. 95/1; 14.15 Uhr „Die 
fünf Esslinger“, Bewegungsangebot für 
Menschen mit und ohne Einschränkungen, 
am Haus am Kappelberg. 
Dienstag, 24. Januar: 9.15 Uhr Denksport; 
10.30 Uhr Denksport; 15 Uhr Vortrag And-
reas Horvath: „Andenschnecken – Mit dem 
Fahrrad durch Argentinien“, Anmeldung 
unter Tel. 0711/585 676-60 oder E-Mail 
mozartstraße@forum-fellbach.de, alles 
Treffpunkt Mozartstraße; 15.30 Uhr Män-
nergymnastik; 17 Uhr Gymnastik, beides 
Seniorenhaus Cannstatter Str. 95/1.
Mittwoch, 25. Januar: 9.30 Uhr Yoga, Se-
niorenhaus Cannstatter Str. 95/1; 14 Uhr 
Internetcafé/PC-Beratung, nur nach An-
meldung unter Tel. 0176/9132 1782; 16 
Uhr Café momentan, TPM..
Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de.
Donnerstag, 19. Januar: 14 Uhr QiGong; 
14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & Aktiv; 
15.30 Uhr Französisch für Anfänger; 16.45 
Uhr Französisch für Fortgeschrittene.
Montag, 23. Januar: 14 Uhr Kartenspieler-
runde; 15 Uhr Spielerunde, alles Dietrich-
Bonhoeffer-Haus (DBH); 15 Uhr „Gymnastik 
im Sitzen“, Seniorenhaus Alte Schule.
Dienstag, 24. Januar: 14 Uhr Beratung Pa-
tientenverfügung, Gesundheits- und Be-
treuungsverfügung, nach Terminvereinba-
rung unter Tel. 07151/167 9350 oder 
0172/603 9182; 14.30 Uhr Ökumenische 
Andacht; 15 Uhr Bildervortrag Gudrun Pahl 
und Robert Moser „Mongolei“, DBH. 

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg 
Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen nach  Vereinbarung stattfinden, 
Info bei Herbert Brändle, Telefon 0711/ 
513159,  hebraendle@web.de.
Naturfreunde Fellbach
www.nf-fellbach.de
Öffnungszeiten Naturfreundehaus auf 
dem Kappelberg: Samstag 14 bis 19 Uhr, 
Sonntag 10 bis 17 Uhr. 
Obst- und Gartenbauverein Oeffingen
www.ogv-oeffingen.de
Schwäbischer Albverein OG Fellbach
Donnerstag, 26. Januar: 18 Uhr Gemütli-
ches Beisammensein, Vereinszimmer. 

Politik und Parteien

FW/FD-Gemeinderatsfraktion
Montag, 23. Januar:  18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Matthias Conrad,  Tel. 0711/5788 230; E-
Mail: praxis.conrad@gmail.com.
Mittwoch, 25. Januar: 18 bis 19 Uhr Stadt-
rätin Tine Hämmerle, Tel. 0160/840 1072; 
E-Mail: info@die-blume.com. 
Stadtmacher Fellbach
Montag, 23. Januar: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Jörg Schiller, Tel. 0711/5170 187.
SPD-Gemeinderatsfraktion
Dienstag, 24. Januar: 19 bis 20 Uhr Stadt-
rat Hans-Peter Krause, Tel. 0711/578 1634.
Mittwoch, 25. Januar: 17.30 bis 18.30 Uhr 
Stadtrat Andreas Möhlmann, Tel. 
0711/3050 435.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-
mer mittwochs 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Salierstraße 49, 71334 Waiblingen, 
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-
byorchester freitags 20 Uhr, beide in der 
Musikschule Fellbach; Schülerorchester 
freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 
Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorferstraße 
33.
Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr in der Musikschule, Raum O12, Gunt-
ram-Palm-Platz 2
Kantorei Fellbach
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-
nikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr.

Liederkranz Oeffingen
Tel. (0711) 518 01 18, Chorproben im 
Feuerwehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-
Straße 20. 
Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20.30 
Uhr, Sing a Song, donnerstags 20 bis 21.30 
Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Brückenstraße 4, Schmiden,  www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben  Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-
rätehaus Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75.
jeden Montag 19  bis 20.15 Uhr gemischter 
Chor, von 20.30  bis 21.30 Uhr Frauenchor.
Philhamonischer Chor
Senioren-Männerchor „Spätlese“ 
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75.
Freitag, 20. Januar: 17.30 Uhr Chorprobe. 
Singchor Fellbach
Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56,  
www.singchor-fellbach.de
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.

Kunst und Künstler

Kunstverein Fellbach
Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt
Freitag, 27. Januar:  Vernissage „Aus mei-
nem Haus“.
StadtMuseum Fellbach
Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-
tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 
bis 18 Uhr.
bis 30. April: Ausstellung „Neu eingefädelt 
– Handarbeit zwischen Tradition und Slow 
Fashion“. 
D-Leuchtschild“, JTS Raum 11 (2 mal). 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. (0711) 
51 61 48, Webseite: www.abenteuerspiel-
platz-fellbach.de.
 Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr. 
Dienstag, 24. Januar: Wir mit euch mit 
Speckstein arbeiten.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Nägelestr. 
7, Tel. 0711/540 4682,  www.volltreffer-
ev.de. Regelmäßige Termine: Volltreffer-
Garten-Programm für Kinder ab der ersten 
Klasse, immer freitags ab 15.30 Uhr. Im    Ja-
nuar unter dem Thema „Suchen und Fin-
den“.

Termine - Treffs - Themen
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Am Freitag, 27. Januar, 18.30 Uhr 
zeigen die Teilnehmenden der freien 
Mal- und Zeichenklassen von Ratko 
Gali eine Auswahl ihrer Arbeiten, in 
denen mit verschiedensten Techni-
ken eine breite Palette von Themen 
bearbeitet wurde. Ort der Vernis-
sage ist die vhs Unteres Remstal in 
Fellbach, Eisenbahnstr. 23. Interes-
sierte sind herzlich willkommen. 

Altes und Neues

Nur wenn wir auf unsere eigenen 
Bedürfnisse achten, können wir die 
vielfältigen Herausforderungen von 
Beruf und Familie langfristig meis-
tern. Am 31.01., 18 Uhr, geht es um 
die Selbstfürsorge, warum es dazu 
keine Alternative gibt und wie man 
im Alltag fürsorglicher mit sich um-
gehen kann. Martina Ehrentreich 
gibt in der vhs in Fellbach Tipps für 
kleine Erholungspausen im Alltag 
und zeigt Übungen, um Stress besser 
begegnen zu können. Kurs 
22H30516, Gebühr 24 €, Informa-
tion und Anmeldung telefonisch 
unter 07151 958 80-0 oder 
www.vhs-unteres-remstal.de.

Zeit für dich

Im „Treffpunkt Mozartstraße“ (Mo-
zartstraße 16, 70734 Fellbach) öff-
net an jedem letzten Mittwoch im 
Monat (außer Dezember und Au-
gust) das „Café momentan“.

Alle Menschen, die ihre persönli-
che Trauer mit anderen teilen wol-
len, die über Erfahrungen auf dem 
Trauerweg den Austausch suchen, 
oder die an Erkenntnissen aus der 
Trauerforschung interessiert sind, 
heißen wir herzlich willkommen: im-
mer von 16.00 - 17.30 Uhr. Ein Team 
von erfahrenen BegleiterInnen geht 
ihren Weg mit.

Die Teilnahme ist kostenlos, für 
Kaffee und Kuchen erbitten wir eine 
Spende.

Cafe momentan

Der Weinbauverband Württemberg 
und dessen Bezirksvorsitzende sowie 
die Schutzgemeinschaft„g.U. Würt-
temberg“ laden herzlich zu den öf-
fentlichen Bezirksversammlungen 
2023 ein. Am 28. Februar 19.30 Uhr 
findet die Versammlung Oberes Ne-
ckartal und Remstal bei der Fellba-
cher Weingärtner e.G., Kappelberg-
straße 48 statt. Tagesordnung: Aktu-
elles aus der Weinbaupolitik und 
Weinbauberatung und andere.

Weinbauverband 

informiert

Die Messe CMT Stuttgart vom 14. bis 
22. Januar 2023 ist die weltweit 
größte Publikumsmesse für Touris-
mus und Freizeit. 

Fellbach stellt sich am Stand des 
Remstaltourismus ebenfalls vor. 
„Kultur, Genuss, Wein“ aus der Kap-
pelbergstadt stehen im Fokus. 

 

CMT Stuttgart

Fellbach lädt ein
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585
Sonntag, 22. Januar: 10  Uhr Gottesdienst. 
Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 22. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Konfis. 
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600
Sonntag, 22. Januar:  Kein Gottesdienst. 
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 6, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 22. Januar: 10 Uhr Gottesdienst.
Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 22. Januar: 10 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zum Beginn der Bibelwoche, 
Achtung: Veranstaltung findet im Gemein-
dehaus der Mennoniten, Hofenerstraße 57, 
statt.  

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Donnerstag, 19. Januar: Ökumenische Wo-
che: „Verantwortung gegenüber mir 
selbst“, Franziskusheim. 
 Mittwoch, 25. Januar:  9 Uhr Messfeier. 
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 21. Januar: 18.30 Uhr Messfeier 
in italienischer Sprache.
Sonntag, 22. Januar: 10.30 Uhr Messfeier 
mit Erstkommunionkindern und Taufen.
Dienstag, 24. Januar: 18.25 Uhr Rosen-
kranz; 19 Uhr Messfeier. 
 Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0 
Donnerstag, 19. Januar: 14 Uhr Messfeier 
mit Gemeindetreff im Anschluss; 19.30 Uhr 
Kirchengemeinderat Schmiden: Öffentliche 
Sitzung, MKH. 
Sonntag, 22. Januar: 10.30 Uhr Messfeier. 
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Freitag, 20. Januar: 18.15 Uhr Rosenkranz; 
19 Uhr Messfeier. 
Mittwoch, 25. Januar: 17 Uhr Rosenkranz. 

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 22. Januar:  10 Uhr Gottesdienst 
mit Band und Kinderprogramm. 

Württ. Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.
Sonntag, 22. Januar: 10.30  Uhr Gottes-
dienst.   

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 22. Januar:  18 Uhr Gottesdienst, 
S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074.
Sonntag, 22. Januar: 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit parallelem Kinderprogramm.
Dienstag, 24. Januar: 15 Uhr Royal Ran-
gers Entdecken (4 – 6 Jahre); Royal Rangers 
Krabbelkäfer.  

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091
Sonntag, 22. Januar:  10 Uhr  Ökumenischer 
Gottesdienst. 
Dienstag, 24. Januar: 14.30 Uhr Quiltgrup-
pe, Gemeindehaus, UG.  

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 22. Januar: 10 Uhr  Gottesdienst 
mit der Hörgeschädigten-Gemeinde. 
Mittwoch, 25. Januar: 20 Uhr Gottes-
dienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110
Sonntag, 22. Januar: 10 Uhr Vortrag „Ver-
ändert die Wahrheit mein Leben?“, Hein-
kelstraße 28 in Weinstadt oder per Video-
konferenz, Zugangsdaten unter Telefon 
07151/909 110 oder E-Mail: versfell-
bach@gmail.com nach Anfrage erhältlich.

Hilfe und Rat

 Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 
4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e.V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist nur für Beschäftigte 
und dringende Anliegen geöffnet, um Ter-
minvereinbarung wird gebeten. Demenz-
betreuungsgruppen finden eingeschränkt 
statt. Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11 Uhr, 
außer in den Schulferien, findet das Begeg-
nungscafé für Frauen aller Nationalitäten 
statt, Anmeldung nicht notwendig und 
Teilnahme kostenfrei.
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de. 
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe, Michaela Gams-
jäger, Telefon 0711/5851-463.
 Elternkolleg Fellbach e.V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung

Energieberater Architekt Dipl.-Ing. Martin 
Mende berät mittwochs 13 bis 16 Uhr  und 
donnerstags 15 bis 18 Uhr online per Vi-
deokonferenz oder über die Telefonbera-
tung. Kostenlos für Fellbacher Bürger, um 
Anmeldung unter Tel. 0711/57543-69 wird 
gebeten.
Evangelischer Verein Fellbach e.V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856:7630

Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo bis Do 14 
bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, Alltags-
betreuung und Unterstützung im Haushalt 
nach telefonischer  Vereinbarung.
Freie Selbsthilfegruppe für  Alkoholkran-

ke und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Mittwoch von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé in der Bruckstraße 92-

96 im Gruppenraum der Gemeinschafts-

unterkunft für Flüchtlinge statt, Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de. 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Landesverband Württemberg e.V.

Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-
chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 
info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung 

e.V.

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
512080.
Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 
18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-
aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-
grundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung: Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Kath. Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratung rund um Fragen der Pflege, 
Dienstleistungen der Grund- und Behand-
lungspflege, der Nachbarschaftshilfe, der 
Familienpflege, in Kooperation Hausnotruf 
und sonstige Dienstleistungen. Pflege-
dienstleitung Roswitha Walter, Tel. 0711/ 
957 906-25; Einsatzleitung Nachbarschafts-
hilfe Karin Lopez, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e.V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel.  Vereinbarung.
DMB Mieterverein

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Tageseltern Fellbach/Kernen e.V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-
liche Beratung nach Terminabsprache. Of-
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fene Sprechstunde jeden ersten Mittwoch 

des Monats von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet wieder Sozialberatungs-

termine an. Jeweils am 2. Mittwoch des 

Monats berät Sozialberaterin Ursula Schie-

felbein von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere 

Straße 3, Fellbach. Die Beratungen sind 

kostenlos und vertraulich. Der nächste Ter-

min ist Mittwoch, 8. Februar, eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.  

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731.

Montag und Donnerstag: 12 Uhr „Tisch-

lein deck dich“ – Mittagstisch; Richtwert 

pro Essen: 7 Euro, zzgl. Kosten für Geträn-

ke; für Besitzer der Fellbach BonusCard die 

Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 

davor 12 Uhr,  Anmeldung für Donnerstag: 

bis mittwochs davor 12 Uhr;  Anmeldung 

unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 

an mittagstisch@ev-fellbach.de.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Dienstag, 24. Januar: 19.30 Uhr „Die Rätsel 

der Quasare: Wie leuchten sie denn...?“

Donnerstag, 26. Januar: 19.30 Uhr „Ver-

antwortung in der Politik: Max Weber“, on-

line.

Donnerstag, 26. Januar: 19.30 Uhr Bernd 

Mantwill, Bilderreise „Schleswig-Holstein“, 

Oeffingen, Schlössle, Schulstraße 14.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 

0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-

Mail info@jts-fellbach.de oder über 

www.vhs-unteres-remstal.de

Samstag, 21. Januar: 13.30 Uhr „LED-

Leuchtschild“, JTS Raum 11 (2 mal). 

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon  

0711/516812

Programm von Donnerstag, 19. Januar, bis 

Mittwoch, 25. Januar: 

„Una questione privata“, Do 20.15 Uhr 

(OmU). 

„Der kleine Nick erzählt vom Glück“, Fr bis 

So 14.30 Uhr.

 „Oskars Kleid“, Do bis So 17.30  Uhr, Mo 

und Di 20.15 Uhr.

 „Whitney Houston: I wanna dance with so-

mebody“, Fr bis So (OmU) 20 Uhr, Mo bis 

Mi 17 Uhr. 

 „Drei Winter“, Mi 20.15 Uhr. 

Termine - Treffs - Themen

Seit dem Jahreswechsel ist es mög-
lich in allen Bussen der SSB kontak-
los mit EC- oder Kreditksarte sowie 
Apple- oder Google-Pay zu bezah-
len. Somit ist das bargeldlose Zahlen 
neben den Fahrscheinautomaten 
auch im Bus möglich. Bargeld kann 
auch weiterhin genutzt werden.

Kontaktloses Zahlen 

bei der SSB



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport ............................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach ..........................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen .......................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ...............................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden .................................................................................0 71 95/591-0

Polizei .................................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ....................................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ...................................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ......................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ................................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität ..................................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags und donnerstags 18 bis 24 Uhr, mittwochs und 

freitags 14 bis 24 Uhr und samstags, sonntags und feiertags von 8 bis 24 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden: Tel. 01805/003 656. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Eine telefonische Voranmeldung ist nicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 18. Januar:  Kur-Apotheke, S-Bad Cannstatt, Badstr. 9; Rotebühl-Apotheke, S-

Mitte, Rotebühlplatz 19.   

Donnerstag, 19. Januar: Florians Vital-Apotheke, Fellbach, Bahnhofstr. 125; Brunnen-

Apotheke, Korb im Remstal, Seestr. 4.

Freitag, 20. Januar: Central-Apotheke Dr. Pfeifer, WN-Kernstadt, Alter Postplatz 2; Apo-

theke am Marktplatz, S-Wangen, Ulmerstr. 363. 

Samstag, 21. Januar: Neue-Apotheke, Schmiden, Gotthilf-Bayhstr. 4; Trauben-Apotheke, 

S-Zuffenhausen, Unterländerstr. 37. 

Sonntag, 22. Januar:  Rathaus-Apotheke, Schmiden, Oeffingerstr. 3; Apotheke-Korber Hö-

he, WN-Korber Höhe, Salierstr. 7/2. 

Montag, 23. Januar: Stadt-Apotheke im Ärztehaus, Fellbach, Bahnhofstr. 52; Stöckach-

Apotheke, S-Ost, Neckarstr. 136. 

Dienstag, 24. Januar: Apotheke an der St. Anna-Klinik, S-Bad Cannstatt, Obere Waiblin-

gerstr. 109; Apotheke am Löwenplatz, Remseck-Aldingen, Kornwestheimerstr. 7. 

Mittwoch, 25. Januar: Apotheke im Otto-Hirsch-Center, S-Hedelfingen, Otto-Hirsch-Brü-

cken 17; Trauben-Apotheke am Seeplatz, Korb im Remstal, Seestr. 14. 
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Sport und Spiel

Handball

Samstag, 21. Januar: 10 Uhr wJE Spieltag; 

13 Uhr BK mJA2 HSC2 – HSK Urbach-Plü-

derhausen, beide Spiele Sporthalle Oeffin-

gen. 

Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz neue Kelter, Kappelbergstraße, mon-

tags und mittwochs jeweils um 19 Uhr; 

freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22Uhr, Kunstrasen-

platz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg 4-6. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Sportabzeichenteam: sonntags von 10 bis 

12 Uhr, Stadion Schmiden; bitte telefonisch 

anmelden unter 0160/857 2601

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

Weitere Einzelheiten auf der Homepage.

SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr (geschlossen 

bis 6. Januar). 

SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos über die Angebote unter svfell-

bach.de/vereinseinrichtungen/sportzent-

rum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html. 

SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
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dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Sportabzeichengruppe
Wintergymnastik immer montags 19 bis 20 

Uhr , in der alten FSG-Turnhalle.

SVF Turnabteilung – Team Tanz
Jazz Dance Gruppe – dienstags von 19 bis 

20.30 Uhr, Gymnastikraum Maicklerturn-

halle, Info unter 0157/7770 1773.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Ballsportgruppen Ball-Magier für Kinder 

von 3 bis 6 Jahre freitags zwischen 15 und 

17.45 Uhr. Einzel- und Gruppentraining für 

alle Altersgruppen, verschiedene Angebo-

te wie Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger leihweise erhältlich, weitere In-

formationen unter Tel. 0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr. 

Spiel-/Trainingsschluss immer 30 Minuten 

vor Schließung des Studios.

Öffnungszeiten Sauna: Mo bis Fr 9 bis 22 

Uhr; Mi Frauen 9 bis 12 Uhr und gemischt 

12 bis 22 Uhr; Sa und So 9 bis 18 Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr;  Sa 

und So 9 bis 15.15 Uhr.

Informationen über die Angebote im TSV 

Activity: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Fitnessgymnastik: mittwochs, 18 bis 19 

Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TSV JazzDance
JazzFeverDance für Frauen ab 19 Jahren, 

Mo 19.55 Uhr, Fröbelschule; Wake up 

Dance Moves – Morning Dance für Frauen 

ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, Bewegungszentrum 

Schmiden; 100% Dance Feeling – Dance 

Moves für Frauen ab 35 Jahren, Mo 18.50 

Uhr, Fröbelschulsporthalle; JazzDance Fort-

geschrittene für Frauen, Do 19.45 Uhr, Frö-

belschulsporthalle; Feel the Dance Fever 

für Kids und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; 

ab 8 Jahre, Fr 17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 

18.30 Uhr, jeweils Fröbelschulsporthalle.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Informationen über die Angebote werden 

bereitgestellt unter tv-oeffingen.de/sport-

angebote/oefit.

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr.

Termine - Treffs - Themen

Einzelne S-Bahnen der Linie S2 in 
Richtung Stuttgart (mit Abfahrt in 
Schorndorf um 22:48 Uhr, 23:18 Uhr,  
23:48 Uhr und 0:18 Uhr) sowie der 
Linie S3 Richtung Vaihingen bzw. 
Flughafen/Messe (mit Abfahrt in 
Backnang um 22:41 Uhr, 23:11 Uhr 
und 23:41 Uhr) halten nicht an den 

Stationen Sommerrain und Nürnber-
ger Straße. Fahrgäste aus Fellbach 
können bis S-Bad Cannstatt fahren 
und dort in die S-Bahn in Gegenrich-
tung einsteigen, um die ausfallen-
den Halte S-Sommerrain und Nürn-
bergerstraße planmäßig zu errei-
chen.

Haltausfälle auf den Linien S2 und S3

Weichenarbeiten in Fellbach vom 25. bis 26. Januar


